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Pauschale für Veterinärmediziner

10.000 € für Versorgung
verletzt gefundener Tiere
Um Tierärzte, die verletzte Fundtiere erstver-
sorgen, finanziell zu entlasten, macht das Land 
NÖ 10.000 Euro an Förderungen locker. „Das 
ist mir eine Herzensangelegenheit“, so Tier-
schutz-Landesrat Gottfried Waldhäusl (FP, r.)

Verfolgungsjagd mit Tempo 200

Audi-Lenker rast
Polizei davon
Weil er Laserblocker installiert 
hatte, wurde ein Mann (45) auf der A5 angehalten. Er weigerte 
sich jedoch Strafe zu zahlen, sprang ins Auto und raste der Po-
lizei mit Tempo 200 davon. Einen Strich durch die Rechnung 
machte ihm die Rettungsgasse im Stau. Es hagelte Anzeigen

Verfolgungsjagd mit Tempo 200

Weil er Laserblocker installiert 

Zwei seit 5. Jänner in Ho-
henberg (Lilienfeld) vermiss-
te Tourengeher (54 und 58) 
wurden am Mittwoch tot ge-
borgen. Die beiden Freunde 
waren auf rund 1.000 Metern 
Seehöhe von einem 
Suchtrupp der Bergrettung 
und Alpinpolizei entdeckt 
worden. Laut Exekutive dürf-
ten die zwei Unternehmer aus 
dem Bezirk Krems-Land von 
einer Schneebrettlawine ver-
schüttet worden sein

2 Tourengeher 
tot geborgen

Katastrophen-Einsätze: Nö. Feuerwehr gegen Pfl ichturlaub
Seit Tagen wird am Hochkar 

und im Bezirk Lilienfeld ge-
schaufelt („Heute“ berichtete). 
Die Feuerwehrmänner machen 
das unentgeltlich und freiwillig 
in ihrer Freizeit. Florianis opfern 
oft sogar Urlaubstage dafür.

Deshalb fordert SPÖ-Vorsit-

zende Pamela Rendi-Wagner 
jetzt fünf Tage Sonderurlaub für 
die Ehrenamtlichen. NÖ-Grü-
nen-Chefin Helga Krismer kün-
digte einen Antrag bezüglich 
Freistellungen im Landtag an. 
Der Bundesfeuerwehrverband 
wiederum pocht auf ein Bonus-

system. So könnte es beispiels-
weise Steuernachlässe für Unter-
nehmer bei Freistellungen von 
Feuerwehrleuten geben.

Im Landesfeuerwehrkom-
mando NÖ stoßen die Vorschlä-
ge auf Unverständnis. 
„Das würde vieles ruinie-
ren. Im schlimmsten Fall 
werden Unternehmer auf 
die Anstellung von einem 
Feuerwehrmit-
glied verzich-
ten“, befürchtet 
Sprecher Franz 
Resperger. Per-
sonalprobleme 
habe man bei 

Angekettet 
im Garten ver-
brachte ein 
goldiger Lab-

rador-Welpe die 
ersten Monate 

seines jungen Le-
b e n s .  D i e 
Amtstierärztin be-
schlagnahmte 
den Kettenhund, 
er kam ins Tier-
heim Krems. Bei 
einer Untersu-
chung wurde zu-
dem festgestellt, 
dass ein gebro-
chenes Gelenk 
nie behandelt 
wurde. Anzeige!

von Isabella Nittner
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Der Fall sorgte für Aufsehen: 
Einer Mitarbeiterin dürfte beim 
Befüllen eines Volksbank-Banko-
maten am 18. Oktober 2018 in 
Stockerau (Korneuburg) ein Feh-
ler unterlaufen sein. Die Maschi-

ne gab nämlich 50er-Scheine statt 
20er-Euro-Noten aus. 

Im überschwänglichen Glücks-
gefühl hob ein 23-Jähriger mehr-
mals bis zum Limit ab und streif-
te mehr als 5.000 Euro ein. Durch 
Karten, Konten und das Banko-
matjournal konnten weitere 83 
Kunden ausgeforscht und ange-
zeigt werden. Diese hatten sich 
bei den Behebungen aber einiger-

maßen unter Kontrolle. Der Ge-
samtschaden belief sich auf über 
10.000 Euro.

Mühsame Ermittlungsarbeit 
war die Folge, alle 84 Kunden 
wurden von der Polizei vorgela-
den und einvernom-
men. 

Jetzt steht fest: Der 
23-Jährige muss sich 
wegen Unterschlagung 
Mitte Februar vor dem 
Landesgericht in Kor-
neuburg verantworten. 
Gegen einige weitere 
Beschuldigte wurde 
ein Strafantrag beim 
Bezirksgericht Kor-
neuburg eingebracht. 

„Hier wurde die Wertgrenze von 
5.000 Euro nicht überschritten“, 
erklärt der Korneuburger Staats-
anwalt Friedrich Köhl. 

Gegen weitere Kunden laufen 
noch Ermittlungen. Einige Un-
tersuchungen wurden eingestellt: 
Hier konnte nicht nachgewiesen 
werden, dass den Kunden die 
Überzahlung aufgefallen ist

Bankomatpanne: Kunden müssen
wegen Unterschlagung vor Gericht

von Erich Wessely

Durch einen Fehler beim Befüllen eines Bankomaten spuckte die Ma-
schine statt 20er-Noten 50er aus. Ein 23-Jähriger muss sich nun vor 

dem Landesgericht, weitere Kunden am Bezirksgericht verantworten.

Angekettet 
im Garten ver-
brachte ein 
goldiger Lab-

rador-Welpe die 
ersten Monate 

seines jungen Le-
b e n s .  D i e 

bei den Behebungen aber einiger- Bankomat in Stockerau spuckte 50er statt 20er aus.
Fo

to
s:

 F
F 

Z
el

l/Y
bb

s,
 N

Ö
LF

K




